
 

 
 

Fraktionsvorlage 

Vorlage-Nr.: 3422-2010/DaDi vom 05.02.2010  
(Referenz-Vorlage: 3260-2009/DaDi) 

Aktenzeichen: 031-038 

Fachbereich: Fraktion der FDP 
Herr Klaus-Jürgen Hoffie 

Beteiligungen:  

Produkt: 1.01.01.02 Gremienmanagement 

Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 
 1. Haupt- und Finanzausschuss Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 
 2. Kreistag Ö Zur abschließenden 

Beschlussfassung  

Betreff: Haushaltssicherungskonzept - Antrag FDP 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haushaltsplan 2010 wird erst beschlossen, wenn darin die Ergebnisse eines als Pflichtanlage 
zwingend geforderten Haushaltssicherungskonzepts eingearbeitet sind, das inhaltlich § 92 Abs. 4 
HGO / 24 Abs. 4 GemHVO-Doppik entspricht. 
 
Der neue HH-Entwurf 2011 ist dann fristgerecht bis zur letzten Kreistagssitzung  2010 
einzubringen.  
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Begründung: 
 
Das vom KA beschlossene und dem Kreistag vorgelegte „Haushaltskonsolidierungskonzept für den 
Doppelhaushalt 2010/2011“ DS 3260-2009/DaDi vom 17.11.2009 wird als ungenügend 
zurückgewiesen. Schon aus diesem Grunde ist eine Trennung des Doppelhaushaltes sinnvoll. 
 
Zwar sind die Ursachen für den jeweils nicht ausgeglichenen Ergebnishaushalt weitgehend 
dargelegt, es fehlen jedoch die verbindlichen Festlegungen über das Konsolidierungsziel, die 
Benennung der dafür notwendigen konkreten (und nicht nur „möglichen“) Maßnahmen mit 
Darlegung des konkreten (nicht nur „möglichen“) Einsparpotentials und des angestrebten 
Zeitraums, in dem der Ausgleich der Ergebnishaushalte erreicht werden soll. 
 
 
 


